
Scheckübergabe im Mehrgenerationenhaus. V.l.n.r.: Paul Weismann, Monika 
Kaiser-Fehling (Pflegedienstleitung), Barbara Weismann, Petra Bots und 
Wolfgang Bernthaler (Bürgermeister Flintsbach)

Übergabe der Gutscheine.
v.l.n.r.: Paul Weismann, Peter Weismann, Barbara Weismann,  
Pfarrer Kraus und Mathias Lederer (Bürgermeister Brannenburg)

Geschenkübergabe: Paul Weismann, Barbara Weismann, Helma Steiner 
(Vorsitzende des Kindergartenvereins) und die Kinder der Rappelkiste

Scheckübergabe an die Vertreter der Triathlon- und Skiabteilung

Spenden statt Kundengeschenke.
 
Wie in den Jahren zuvor haben wir auch dieses Mal wieder viel Freude bereitet!

Spenden im Wert von 15.000 Euro wurden verteilt.
An 50 bedürftige Familien und Familien in Brannenburg, die über viele Jahre 
Behinderte zu Hause pflegen und versorgen, gingen 5.000.- €! 
Dafür haben wir 50 Briefumschläge mit Weihnachtswünschen und Wertgut-
scheinen  zum Einlösen in Metzgerei, Bäckerei und Pizzeria reich gefüllt und 
an Pfarrer Helmut Kraus übergeben. 

Er organisiert die Weitergabe unserer Weihnachtsüberraschung an die be-
dürftigen Familien. Wir sind sicher, dass wir hiermit ein bisschen Freude, in 
den oft anstrengenden Alltag der Familien bringen. 

Das Mehrgenerationenhaus im nahen Flintsbach hat 5.000.- € erhal-
ten. In diesem Haus für „Alle“ treffen sich Senioren, Kinder und auch 
Pflegebedürftige. Hier gibt es eine Kinderkrippe für die Kleinsten, 
gemeinsames Mittagessen und Tagesbetreuung für Senioren und 
Pflegebedürftige sowie Fortbildungen und Informationsabende für 
Angehörige. Im angeschlossenen „Cafe Miteinander“ treffen sich Jung 
und Alt, zum Beispiel zur beliebten Schafkopfrunde. 
 
Für das Geld wird unter anderem ein Klavier angeschafft. Immer 
wieder sind Gäste in der Tagesbetreuung, die Klavier spielen gelernt 
haben und deren Fähigkeiten somit unterstützt werden können. Für sie 
und ihre Zuhörer stellt es eine schöne Bereicherung im Tagesablauf 
dar. Zudem finden im Mehrgenerationenhaus immer wieder Veran-
staltungen mit musikalischem Rahmen statt, z.B. Geburtstags- und 
Weihnachtsfeiern oder Gottesdienste. Außerdem fehlte im Haus ein 
Defibrillator, der jetzt endlich angeschafft werden kann. 

 
 
 
Für die Anschaffung eines neuen „Bollerwagens“ für eine Kleinkind-
gruppe erhielt der Kindergartenverein 2.000.- €. So sind in Zukunft 
längere Spaziergänge auch mit den Kleinsten einfacher möglich. 

Außerdem wurden neues Spielzeug, Puzzles und Bücher angeschafft 
und als „Geschenk vom Christkind“ in den Gruppen verteilt.

Auch an unsere Sportvereine haben wir gedacht.

Die Skiabteilung erhielt 2.000.- €. zur Anschaffung eines neuen Trikotsatzes. 
Der alte ist bereits seit über 10 Jahren bei den zahlreichen Skirennen in regem 
Gebrauch und komplett verschlissen.

1.000.- € wurden der Triathlon-Jugendabteilung als Zuschuss für das Winter-
schwimmtraining in den Hallenbädern bereitgestellt – denn natürlich muss 
auch im Winter eifrig geschwommen werden. 

Da das Schwimmbad in Bad Aibling seit Kurzem 
geschlossen wurde, bleibt als Ausweich-
möglichkeit nur das Schwimmbad im 
österreichischen Wörgl. Die höheren Fahrt- 

und Eintrittskosten können nun mit 
unserer Spende ausgeglichen 

werden und müssen nicht 
privat von den Eltern 

übernommen werden.
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